
   
                          

 

Jahresbericht 2024    

REFORMIERTE KIRCHE WABERN 

Highlights aus dem kirchlichen Leben 2024 

 
Liebe Leserinnen und Leser,  

Für diesen Jahresrückblick habe ich die Mitarbeitenden gebeten, in kurzen Worten ihre per-
sönlichen Highlights 2024 mitzuteilen. Auf den folgenden Seiten ist zu lesen, wie viele ver-
schiedene beglückende Einzelmomente sich zu einem vielfältigen Bild der Aktivitäten in unse-
rem Kirchenkreis Wabern zusammenfügen. 

Ich durfte am 1. September dieses Jahres das vakante Präsidium der Kirchenkreiskommission 
übernehmen. In dieser neuen Funktion ist für mich genau diese lebendige Vielfalt in unserem 
Kreis ein wichtiges Highlight. Ich bin beeindruckt, wie aus einem nicht allzu grossen Team eine 
Fülle von Aktivitäten angeboten wird, wo für alle Interessen und Altersgruppen etwas Passen-
des dabei ist. 

Dieses Jahr gab es einige personelle Veränderungen im Kirchenkreis: 

• Pfarrpersonen: Sebastian Stalder hat im Oktober die Nachfolge von Maria Fuchs-Keller 
und Sigrid Wübker angetreten. In der Zwischenzeit waren wir sehr froh, dass uns Rosa 
Grädel als Verweserin tatkräftig unterstützt hat. 

• Sozialdiakonie: Die Stellenprozente und Aufgaben wurden neu zugeteilt. Ausgetreten 
ist Tanja Heiniger, dafür konnten wir Tabea Tschirren, bisher Mitglied der Kreiskom-
mission, für ein Teilzeitpensum gewinnen. 

• Katechetik: Wir freuen uns, dass Christine Hansen seit August als neue Katechetin 
wirkt. 

• Administration: Doris Schneider, unsere langjährige «gute Seele» im Sekretariat 
konnte ihren aufgeschobenen Ruhestand antreten. Sie wurde durch Claudia Pfäffli er-
setzt, welche nun durch Ursula Telley abgelöst wird. 

• Singkreis: Seit 1. Januar leitet Valentin Dreifuss als Nachfolger von Christine Guy unse-
ren Chor. 

 

Martin Spätig, Kirchenkreispräsident, Kirchenkreis Wabern 
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Pfarramt  
Bernhard Neuenschwander 
 

Tanzgottesdienst «Morgentau» am Refor-
mationssonntag mit hermesdance, jungen 
Tänzerinnen und Musik von Milan Slick. 

 
Foto: Jürg Affolter 

 

Konfirmationsgottesdienst  
mit 14 jungen Menschen und zum Thema 
«Freiheit». 

 
Foto: zVg 

 

Podcast «Mystik heute» zu Themen wie 
«Kontrolle», «Carpe diem», «Sinn» und 
«Sternenstaub». 

 
Foto: zVg 

Zyklus «Trost» im Juni mit Renate Gurtner 
Vontobel, Dr. Markus Waldvogel und  
Michelle Wüthrich. 

 
Foto: Irene R., pixelio.de 

 

Zyklus «Sternenstaub» im November und  
Dezember mit Prof. Dr. Beda Hofmann, 
Prof. Dr. Kathrin Altwegg, Alexandra Hool. 

 
Foto: Carsten Przygoda, pixelio.de 

 

Lesekreis «Würfelt Gott?» mit spannenden 
Diskussionen zu Fragen zwischen Physik und 
Theologie. 

 

Unzählige wunderbare Begegnungen mit 
Menschen von Wabern in den kirchlichen 
Räumen, im Coop oder irgendwo … 
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Sozialdiakonie 
Eva Schwegler  
Meine Highlights 2024: Das Podiumsge-
spräch zu "Schönheit im Glauben" mit Gerd 
Hotz und Maja Zimmermann-Güpfert, die 
drei Musikcafés mit heinz wittwer caspa-
rone und der vierteilige Workshop zum  
biografischen Schreiben mit Mathias Mor-
genthaler. 
 

Ursula Wu  
Von den Seniorinnen und Senioren sehr ge-
schätzte Angebote sind das Frytigzmorge 
und der Mittagstisch. Letzterer stösst zwi-
schendurch sowohl vom Platz als auch von 
den Ressourcen des Kochteams her beinahe 
an seine Kapazitätsgrenzen. Viel Freude be-
reitet haben auch die halbjährlich stattfin-
denden Geburtstagsfeste für Menschen 
über 80 Jahre. 
 

Tabea Tschirren  
Jugendarbeit: Mit einer lebhaften Gruppe 
Jungs und Mädchen erlebte ich bisher zwei-
mal einen Samstagabend im Wald und un-
terwegs am Fuss des Gurtens, hatte zu Be-
ginn des Schuljahrs eine erste Begegnung 
mit Schülerinnen und Schülern des KUW9 
und freute mich über jedes Lebenszeichen 
von Jugendlichen, die ich im Frühjahr im 
Konf-lager kennengelernt hatte. Der Aus-
tausch mit Mitarbeitenden der Jugendar-
beit von benachbarten Kirchenkreisen so-
wie das gemeinsame Planen des Rä-
beliechtli-Umzugs und der Kerzenzieh-Wo-
che in den entsprechenden Vorbereitungs-
teams gab mir einen ersten Einblick und 
eine positive Perspektive für mögliches zu-
künftiges Zusammenarbeiten. 
 
 
 
 
 

Katechetik 
Salomé Vuilleumier 
Spielkiste im Sommer: Der Garten und die 
Freude, an diesem schönen Ort dem Som-
mer zu huldigen, war sehr gross. Die Garten-
profis von der Stiftung Bächtelen bauten mit 
uns zusammen ein Waldsofa und konnten 
uns so einiges zum Thema Biodiversität nä-
herbringen. Der Stein- oder Sandhaufen, 
auch das Totholz sind beispielsweise ideale 
Verstecke und Nistplätze für Eidechsen. Die 
Vorfreude auf den nächsten Sommer 
wächst und begleitet mich schon jetzt: Es 
wird ein Paradies sein für Schmetterlinge, 
Wildbienen, Igel, besondere Insekten und 
Menschen aus den unterschiedlichsten Ge-
nerationen. Ich freue mich auf all diese Be-
gegnungen. 
 
Adventsfenster im Winter: Verschiedene 
Generationen sind adventlich gestimmt bei-
sammen bei Tee, Gebäck und einer Cervelat 
über dem Feuer.  
 
Was ist Erntedank? Ein schöner Anlass mit 
Eltern, Kindern und guten Helferinnen. 
 

 
Fotos: Salomé Vuilleumier 
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Kirchenmusik  
Singkreis Wabern 
Valentin Dreifuss 
 

Das erste Jahr mit dem Singkreis Wabern 
und mir neigt sich dem Ende zu. Um das 
Chorleben möglichst nahtlos weiterzufüh-
ren, starteten wir im Januar gleich mit den 
Proben für ein Konzertprojekt. Daneben 
galt es die Chormitglieder kennenzulernen, 
Gottesdienst-Mitgestaltungen vorzuberei-
ten, Übmaterialien zu erstellen und vieles 
mehr. Die Mühen haben sich gelohnt, wir 
haben Ende Oktober zwei wunderbare Kon-
zerte in der Kirche Wabern gegeben. In die-
sem Programm „Romantik aus Ost und 
West“ stand der Chor im Zentrum, unter-
stützt von Lee Stalder an der Orgel und er-
gänzt durch vier Solistinnen und Solisten. 
Wir stellten zwei Messen einander gegen-
über: fast gleichzeitig komponiert sind sie 
stilistisch extrem unterschiedlich. Noch im-
mer klingt dieses gelungene Konzert nach, 
während wir schon über das nächste Projekt 
nachdenken. 
 

 
Foto: Michael Peter 

 
 
 
 
 

Kinderchor Singkreis 
Wabern 
Christian Schmitt 
 

Der Kinderchor Singkreis Wabern hatte ein 
gutes, abwechslungsreiches Jahr. Nebst 
dem stimmungsvollen Jahreskonzert konn-
ten wir an mehreren Gottesdiensten auf-
treten, und mit dem Suppensingen in der 
Villa Bernau sowie dem Sing- & Spielnach-
mittag im ehemaligen Zieglerspital sind wir 
neue Wege gegangen. 
 
 

Sigristenteam 
Andreas Vuilleumier 
Yvette-Marie Schweizer 
 

Im Frühjahr stand die Turmsanierung an, sie 
dauerte von Anfang April bis in den Juni hin-
ein. Nun strahlt er wieder und der Hahn sitzt 
stolz vergoldet auf der Spitze und zeigt, wo-
her der Wind weht. Auch Zeiger und Ziffern-
blätter unserer Turmuhr wurden renoviert. 
 

 
Foto: Andreas Vuilleumier 
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Gleichzeitig wurde die Technik für die Kir-
che und das Kirchgemeindehaus den heuti-
gen Ansprüchen angepasst: Neue Klöppel 
für unsere 5 Glocken sorgen für einen ange-
nehmeren Klang des Geläutes, die Stunden 
werden durch ebenfalls erneuerte Hämmer 
sanft angeschlagen. Die Programmierung 
der Anlässe sowie die Steuerung von Glo-
cken, Heizung, Licht und Zutritt ist jetzt am 
Tablet bzw. am Handy möglich. 
 

 
Foto: Andreas Vuilleumier 

 
Ein besonderes Highlight war die Realisie-
rung einer Umgestaltung unserer Eingangs-
beete an Pfarr- und Gemeindehaus zur För-
derung der Biodiversität. Das, was beim 
oberflächlichen Hinschauen ein wenig wie 
Kraut und Rüben aussieht, ist ein hochwer-
tiger Lebensraum für Flora und Fauna. Viele 
einheimische Pflanzen und Kleinlebewesen 
wie Wildbienen, Schmetterlinge, Käfer und 
Eidechsen erhalten hier wieder eine Chance 
zu existieren. Über 130 Pflanzen und Sträu-
cher wurden gesetzt, einige davon kennt 
man kaum noch in unserer ausgeräumten 
Kulturlandschaft. 
  

    
Foto: Andreas Vuilleumier 

  

  
 Foto: Andreas Vuilleumier 

 
 

Interimistische  
Teilverwaltung  
Eliane Steffen-Marti 
 
Mein persönliches Highlight des vergange-
nen Jahres war das Merci Fest. Das Zusam-
menspiel des Teams und die Begegnungen 
mit den zahlreichen Freiwilligen waren 
ebenso schön und vielseitig wie das facet-
tenreiche Programm und das wunderbare 
Essen. 
 

Wunderschön fand ich auch den Gottes-
dienst zum Schulanfang, den Rosa Grädel 
zusammen mit den Katechetinnen gestaltet 
hat. Das kleine Holzkreuz, das sie uns allen 
mit auf den Weg gegeben hat, begleitet 
mich tagtäglich. 
 

 
Foto: Eliane Steffen-Marti 

 


